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Trleaation auch in dieser Sache ans dem rechten Standpunkt steht.

Tägli ck)e Omaha Tribüne Senator Hitchcock. der sich dieser Vorlage besonders annimmt und

TRIBUNE PUBLISHING C0-- VAL. J. PETEB.
tll Cowird Str. Telephon! TTLER 340 Ornh, Kehrt! M fl

mit 'Tr. von Mach von New Z)ork, dem die Uinrcichmig der Vorlage zu
zuschreiben ist. in Verbindung getreten ist, meldet, dofj der ainpf um
diese Vorlage leider ebenso schwer ist. als um die Embargovorlage. Er sagt
die Presse und leider auch anscheinend die Volksinassen im Osten seienDn Holn, Im, Brück Ofiect 407 5. Xt. pfj7tf7rfJv!'iV '''r'.yi' ii5?ii'f i - flVtsStrnfrd ßjiaSSSäSMSmeegen die Jentralmnchte so voreingenommen, daß man mir mit der groszten

Schwierigkeit im Kongren mit derartigen Forderungen vorankommen kann.
intern and Wert RprMitUtlT

HOWARD & 8T0BY
UM Fisik At. L!ch?.. Nw York

S24 Arei Str.. Phllt-del-A-

Tie östliche Presse hat die öffentliche 'Meinung vergiftet. Tamil ist es

r

' Ihier im Westen doch noch besser bestellt. '

664 Pooplcs Gu Bldg., uueo.
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Deutsche, crlvcrbct das Bjirgcrrccht!
Jeder Teutsche sollte das Bürgerrecht der Vereinigte Staate erwer

bcn, um in dieser stürmischen Zeit bei allen Wahlen i der Lage zu sein,
am Stimmkasten über Bolkourrtrcter und ttesetzec-dorlage-n seine Meinung
auszudrücken. In Nebraska drrechtiat aber schon das erste Bürger-papic- r,

solange es gültig ist, zum Stimmen bei alle Wähle. Alle

ersten" Papiere, die vor dem 27. September 1906 ansgestcllt wurden, sind

gültig für immer. Am 27. September 1906 trat jedoch ein Ver. Staate
besetz in .Äraft, das jedes erste Bürgerpapier, das mehr als sieben Jähre
alt ist, nichtig und ungültig macht. Jeder, der ei solches erstes Bürger-

papier besitzt, daö also feit dem 27. Sept. 1906 ausgestellt wurde und mehr
als sieben Jahre alt ist, muß wieder von dorue anfangen und nochmals sein
erstes Bürgerpapier hcranbnchmen. Tiefe Unannehmlichkeit kann man sich

jedoch erspare, tuen man das zweite Bürgerpapier herausnimmt,

(Cent 3tfioÖcs' Testament! im
m
Vi

fcmt das erste sieben Jahrr alt. Sobald das erste Papier zwei Jahre alt

Das Acht-Zylind- er Cadillac ist das Auto

Entwerfen Sie im Geiste ein Bild Ihres Ideals
eines Autos wie es nach Ihrer Meinung

sein und was es leisten soll

Erstens würden Sie ein Autii Wünschen. daS stark und denrerhaft
ist und Ihnen viele Jahre gute Tienste leisten Wird.

Sie würden ein Auta wünschen, groß genug, um Ihre Familie
bequem und ohnö Gedränge unterbringen zu können.

Sie würden ein Auto don hinreichender ,frmft wünschen, das Sie
dorthin trägt, wo immer sie hinfahren wollen, durch Tal und über
Hügel, über gute und schlechte Wege, ohne zu fackeln.

Sie würden ein Auto wünschen mit weichen, dicken, nachgebenden
Kissen uiid Ulit vorzüglichen Sprungfedern, um die Erschütterung auf
rauhen, unebenen Landwegen abzuschwächen.

Sie würden ein Auto wünschen, daö leicht zu lenken ist und dessen

Führung Sie nicht ermüdet.
Sie würden einen leicht nachgebenden Griff und leicht nachgebeirde

Bremsen wünschen.
Sie würden ein Auto wünschen, dah zu besitzen Sie stolz sein

können. .
'

Sie wurden ein Aifto voller Leben. Kraft und Aktivität wünschen.
Sie würden ein Auto wünschen, daZ von einem Fabrikanten von

anerkanntem Rufe stammt.
Sie würden ein Auto wünschen, das Ihnen tagein und tagauö

und jahrein und jahraus gicke Dienste tut.
Kurz gesagt. Sie würden ein Aifto wünschen, das das Manmum

aller Dinge besitzt welche die wahre Freude des AutomobilfahrenS
ausmachen.

Ueber 25,000 Eigentümer' werden Ihnen sagen: Tas Acht
Zylinder Cadillac ist dieses Auto."

CADILLAC COMPANY OF OMAHA
2060 Frnrn Str.

Cto. F. Reim, Pr. Oougla 4225

t. kann man Appluatlon für das zweite Papier machen. Tas erste

Bürgerpapier kann jeder öingewanderte erlange, sobald rr hier ankommt.
Dir Gebühr beträgt blosj eine Tollar. Jeder Teutsche sollte sich befle-

ißige, das zweite Papier p erlangen, nm vollberechtigter Bürger zn
werden. Ta es immer schwieriger wird, den Vorbedingungen zur Er-

langung desselbe nachzukommen, ist durch Aufschub nichts zu gewinnen.
Auch wird über kurz oder lang wieder der Versuch gemacht werde (und
kr mag gelinge), denjenigen, die nur das erste Bürgerpapier habe,
das timmrecht zu entziehen. Es Ehrenpsucht eines jeden Teutschen,
sich das tlmm- - und Bürgerrecht zu derschassen, das schuldet er sich selbst,
seiner Familie und dem Staate.

Jeder Teutsche, der von einem ondere weiß, daß er noch kein Bürger-
papier hat, sollte ihn anfmerki'am machen, das erste Papier beranszuncli-mcn- .

Es ist beim Tistrikt Elerk in jedem Vonrthause erhältlich.

Für die Tentschen in Donglas Couutp.
Herr Paul Steinwendcr, ein Teutscher in der Osfice des Connty-anwalt-

ist gerne bereit, Teutschen, die sich an ih wenden, bei der Er-

langung von Bürgcrpapiercn behülflich z sei.

mkonnte. Frank, ostwick, der Bcsi-de- r

des Restaziranis. ift mir mit
100 versichert.' '

W?
? V

wollen 8lual8ueröi!nd
in 3M)o gründen!

Tortige Teutsche lassen lassen sich

Satzungen des Nebraska-Ttantsverban- d

komme.

Promotion and developmcnt es ac'iablZshment es,Zo for theöS whereof &all be i(,c estt-n--

tl,e irue ohn o which end ofcjectÄ wie tbroughout the ortt, . . . cspecmlly the ul tirnote

wtorrn of the United State k Ammca S an 'trcgal Part f the

Di?t? SeS Testamentes. dZ in Jahre 1377 Sort

Geeil m& der gefröre König von Afrika und Anstifter des Raub.
n'die Burm. niderschneb. 14 Jal,re später, 19 August und

sg g
5

September 1801, schrieb Nhodes an den bekannten englischen nedens.

Sbcad (der auf der jßtamc" unterging) foI8iZe

SBcl ein erhabener GeöaM ist es, daß, wenn wir nicht Amerika

verloren hätten oder wenn wir wenigstens jetzt mt den gegenwärtigen

Gliedern des Ver. Staaten Kongresses und un,erem eigeimi Hau,e der

Gemeinen .es arrangieren könnten, der Weltfr.ede für alle b mgkeü jesichert sein würde. Wir könnten dann unser Bmudesparlament o

in Washington und ö Jahre in London abhalten."

2er Lieblingsgcdanke Lord Cecll Rhodes' war die staatliche Ver-ciniqun- g

aller englisch sprechenden Völker und Landeswle u,üer dem

kitikchen Tzeoter. Um diesen Zweck zu erreichen, war tljm zedes utel

Tazu setzte er in feinem Testamente eine Mlllionenttiftung aus.

im sollten ausländische-
- Studenten auf seine Kosten an englnchen

Universitäten studieren.

In der Nummer vom 22. März des Fathcrland ' hat ored ,

Schröder im Lichte dieses Testaments von Cecil Rhodeö die Haltung uno

üblarbeit unserer amerikanischen Patrioten" vom angelsächsischen

me beleuchtet und damit für jeden klar Denkenden die Große Bcr,chwo

ruuq" aingcdeckt. deren Ziel die Wicderangliedcrung bet 1er. waten

an England" nt. Jeder Amerikaner, gleichviel welcher W,tamm'.lng. sollte

diesen Aufsatz lesen. Er würde dann zu einem besseren Verständnis der

ganzen Lage kommen,
Gegenüber all den vielen Lügen von deuticheu Warplots . die uur

in der bewußten" Cinbildungdttaft ibrer Erfinder bestanden, ist es eine

perdienstliche Tat. daß es dem amerikanischen Volke gezeigt wird an der

Sand von Totsachen, daß eine englische Verschwörung bejtebt, die daö

vorhat, die Ver. Staaten ihrer errungenen Freiheit zu 6c
rauben und sie wieder in das drückende englische Joch zurückzuzwmgen.

Tasz Engländer. Patrioten wie Cecil Rhodes. solche Pläne hegten und

auch aus Mittel sannen, diese Pläne zum gröfzcren Ruhme ihres Vater-linde- s

auszufiibrcn. wollen wir in unparteiischem Urteile ihnen gewiß
richt verargen. Es ist ihr gutes Recht. Daß ober sogenannte amerikanische

Patrioten", Innrer des Volkes, wie sie doch Roosevelt, Noot. Elliot usw.

sein wollen, sich finden, um diese Pläne ausführen zu helfen, das ist

schmärzmer Hochverrat:
Whitelaw Rcid. unser früherer Botschafter am Hose Kon t. ames,

sagte am 17. Juli 1902 in einer Rede in London: Tie Zeit scheint sichtlich

nahe zu. sein, wo die Solidarität der Rasse, wenn nicht der Rkgirrnng,
i,rrsckcn wird." Man vergleiche dazu die heutige Haltung der New

Yorker Tribune", deren Präsident Ogden Mills Rcid, der. Sohn des

früheren Botschafters, ist. Man wird dann diese Haltung wie auch die

vieler anderer ..probritischer" Zeitungen in den Neucnglandstaaten ver-

stehen.
"

Tie Gründungen von Pilgrim Tocieties". die Jcntenarfeier des
Friedens zwischen England und Amerika, die sorgfältige Ausmcrzung aller

?l'ner Stellen in unseren Schulbüchern, wo don der englischen Niedertracht
die Rede sein sollte, das alles find Teile jenes großzügigen Planes, jener
groken Verschwörung gegen die Freiheit und Unabhängigkeit der Ver.
Staaten.

Von Morgan, dem britischen Finanzagenten. brauchen wir keine

Slnssprüche anzuführen, denn seine Taten reden eine deutlichere und lautere

Sprache, denn Worte vermöchten. Ein Franzose also ein Alliierter

soll kürzlich ein niedliches .Bon mot" verbrochen haben. Cr fragte, was
der Unterschied zwischen der deutschen und der amerikanischen Volkswirt-schas- t

sei, und gab selber die Antwort: Nur ein M. Die deutsche Volks-wirtscha- ft

nämlich ist organisiert und die amerikanische morganisiert".
ctiirtcn mir mm nack hmm. mai Lord Nortncliffe. alias Alfred Sarins
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Folgender Brief erklärt sich selbst:

Boise, Jdaho, 22. März 1910.
Werter Herr Peter:

rihrrftrn .ip mir sltc C0UNEIL BLUFFS RADIATOR REPAIR CO.
Iu5 Jaornic(&!

.

Gustav Eisenhauer, der während
tzungen des Nationalbundes und dcö

taatsvcrbandcs Nevraeka. Wir , .. loS Broadway, Conncil Bluffs, Ja.zuolle!l" hier nänilich einen taats- -

i JiU'lteM Erfahrene Radiator und Lampmreparatur.Werk.verband inö Leben ru'en. Wir sind

mft4t4tjtw$
Aus dem Staate.
' i '

Höflings. In Sunshine ,
d

in SamStag Fred N. Buh-re- r

im Älter von 89 Jahren. Ter
Verstorbene war ein alter Ansied-

ier des Eomitys. Er bintcrläkt
auher der Gattin einen Sohn und
zwei Töchter.'

Wqt Point, Albert I. Aoiilig.
Sohn von Herrn und Frau I. T.
Noniig, von hier, .hat sich in Oma-h- a

mit Frl. Tillie Lawsoi, trauen
lassen. Herr u. Frau Tan Groner
begingen vergangene Woche das

vergangene Woche das sel

jene Feit der goldenen Hochzeit bei

ihren ttiiidern iu Center, Nevr,, wc!

liiil sie sich zu diesem Zweck bege-
ben hatten. "

,

i-
-

llättc. Fcnders geinacht genau nach Maß. Prompte

des Winters vier Monate an der
Paeifischcn Küsle zubrachte, ift
wieder zurückgekehrt. Frau Eisenhau-e- r

ist noch in Tcnoer. Eol., und
wird erst nach einer Woche hier an
langen.' Während feines AufeiuV

mvmir Br st
Erledignng von auswärtigen Aufträgen. Sendenvmm Sie uns Ihre Arbeit

bereits bei der Qrganincrung und
möchten alles gleich in die rechte

Ordnung bringen.
AchtiMjZsöall.
E. F. Bouijier.

Tie . Sacken wurden prompt an
faiis im Westen unterzog sich Gu

Im Schreiber abgesandt, und wünscht
und hofft die Tribüne, das; man WandefnSie Ihre rauhen Landweg? in Boulevards jbald deii ncrai Staatsoerbanö Jda-h- o

bezrüheir kann. Machen Sie eine Garnitur

Easy Rider Stoss Äbsorbierer
o Ihrem Ford Auta an.

Nebraska Forst Kommissioa iu
Sitzung.

Tie Nebraska ForstKommission
war in den letzten Tagen hier in
Sitzung, um Schritte zu tun, eine

Gesetzsoorlage auszuarbeiten, die
der Legislatur zur Annahme borge

Teutsche und österreichische Post.
Die nächüen neukralen Tampfer,

die Postsachen für Tcutschland und
Oesterreich-lliigar- n mitnehmen, find:

Ab Süew Aork:
30. März Tampfer Oscar 2."

nach Kopenhagen.
I. April Tampfer Beraens- -

ttav einer Operation, die, wie wir!
schon berichtet haben, glücklich der'
lief.

Am R März wurde im Tlica
ter cm St. Patricks Ball gege- -

bcn, an dem sich etwa 60 Pcrsoircn
beteiligten. j

Franz Engel machte letzten Mon'
tag. und L. B. Änudsen am Frei-

tag, eine Geschäftsreise nach Wayne.
E. F Miller kchrtcii letzten Scunö-ta- g

von einer Reise nach Lincoln
zurück, wo sie ihrem Sohne August,
der dort die Staats Univer-sitä- t

besucht, einen kurzen Besuch
abstatteten.

Sheriif Blasnik kam am letzten

Samstag Mittag mit 'Walter Fritz
hier an. Letzteren hatte er in Mit-chcl- l,

S. T ergriffen, unter der
Beschuldigung, mit Hnpothekni be-

lastetes Eigentum verkauft zu ba-bc-

Tie Citizen Bank war die

Anklägerin.

Die Ersparnis an Ihren Reisen
ist mehr wert als die Kosten.

James Phillips & Son Co.
608 S. 15. Str. OMAHAlegt werden soll, und die den Säd

ten und Countics. sowie dem Staa
je das Recht gibt, Bonds auSznge-ikpord- " nach Cbristiania.

ivorth. Besitzer der Londoner Taily Mail" usw., im April 1900 im Es ist no!nil?ndig. den Nmnen dcSbcn. um Forst --Ncscvcrvationen und
betreffenden Tampfers grosz undoncmnaze 'aris anzulegen.Walton Hotel in Philodelvhia dem Herausgeber des Jndiana Catyolic

WwnrS" Wr j 6'MnKm,n. prflÄrti?: ..Dos Snndifat. an dessen Ter Versammlung wohnten Herr! deutlich auf dem Briefumschlag zu

!arl Mode, aus ColumbuS. Prüft.! vermerken. Jeder Brief sollte der- -

v tv v w v , r)n . . , - - y -

Spitze ich stehe, besitzt oder kontrolliert 18 sehr erfolgreiche amerikanische
ßläser, durch dla Si8 klar u ohna Beschwerden sehen können

HOLST OPTICAL CO.
394 BrandeU Bldg. 4 OMAHA

an inariiert werden, ba er sonst
vielleicht auf nciitralcn Tampfern
befördert wird, die enalische Hafen

Leitungen in Jbren wi,reii0en aupniaoien" o yaocn wir ungezaqr
die gesamten Verschwörer" beisammen, nebst den klaren Aeußerungen
ihrer Absichten. '

Cecil Rhodes legte das Fundament in seinem Büllionen-Tesiamen- t.

Auf diesem goldenen Fundamente haben dann die anderen leicht weiter
hi,m fmniiMt .Srtipiio Titflf bn& UrttinrirtlV ßlrtnijfpn n. inhprn er

anlaufen, und was die Herren Eng
länder mit Post tun. welche für ihre
Feinde bestimmt sind, weiß man ja
zur Genüge. ,

bent und Herr Woodruff Ball, aus
Valentine. Sekretär der Uominission,
lei. Das dritte Mitglied, 3. H.
Metzger aus Rolf. war am
Erscheinen verhindert.

Tie Kommission hat sich ferner
des weiteren mit Plänen zur He-

bung des Forstwesens im Staate
beschäftigt und wird auch die An
stellung eines Staatssörsters em-

pfehlen. Tie Konimission wurde sei
nerzeit auf ' die Anregung des

Abschaffung des 4. Juli fordert. Norlhclikfe kontrolliert die Presse, das
ttift,.!f,", Srt itifni4-i(ar- t 01?cTimft 1?rtrrrrtti fsfirnfif?f hiß lrSrtfifrfvni
S.'tMllV IUU. V l WU.4l.Uft vvnmij, vviyun rj U- - v. (i;wk wv

amerikanischen Finanzinteresserl zusammen in feinen Gießereien zu Beth.
r,fem unS 'Mrtsrffrpuf trtiTTj tK hmtf 'liAxpr sipicistf mprhpn tnnsiTTt tnir Es ist Nummer 434 Main Stra.4 i j V ( 1 V U11U A.Uf.)t.t-- U.M.... t U 13 . . ( --J . .

treiben? Tarf man sich da noch wundern, wenn Mr. Ochs in seiner ße, Jremont, wo Dr. Weiland nach
dem 1. April seine Office habenVc. lmcs lurznq von on veriloroenen amemaniazen mvtiizxi

Cnfn CVw rR. rtf f nv K 4 rot fi VtiaM- Cr r Vnnr ni mrliT fntinf 11? Atrre- - StaatZverbandes Nebraska von der, wird.lytilty nJUliK. f ffi M;i.biVLii K'utjii fvh VI. v , qm. wiiiw
rikanischen Ueberliefcningen und Grundsätzen, als in dem Momente, da e i ' ' t . i r r . rf . t a m . . '

Vor etwa einem Jahre war Wil-Hel- m

Hansen auf einem Schiffe, das'
Australien zu feinem ZApunkt hat-t- e.

-- .Tas Schiff wurde', torpediert,
und Wilhelm ging . über Bord. Bei
der Grlegenbeitwie, weiß man
nicht brach er das Rückgrat. Als
er im Wasser la,i. wurde er von
einem russische,! Schiffe, das vor
leifuhr, aiNlienommen und nach
Wafr!-- . in England, gebracht. Die
Behandlung in Englauö war fchlechl,
und all die vielen Leiden zufam
nien verursachten bei ihm die galop-

pierende Schwindsucht. England hat
den Leidenden schließlich nach New
?)ork gcsandt, von wo er zu seinem
Bruder Chris, nach Colorado ging.
Tort lebte er nur noch einige Wo

er ormicyer Bürger wuroe. .
'

Also das ist das Endziel, nach dem diese Verschwörer streben: brititschcr
8(1- - tafrti' Wmtrfi ?rt irfif ton-ri- , Iiil hinä k?.

egismiur geiazaiien ,uno i?m Pio-
nierarbeit für das Forstwesen im
Staate getan, die allerdings später
hin in ihrem gmzen Werte Don
der Bürgerschaft gewürdigt werden
dürfte.

Ö .Ub.WV... IVtlUjb V.t.tl. I . . " U Ikb lUWb.blt V itl VIW X.tV
ziel erreicht ist. und erwerben schon eher das britische Bürgerrecht, wie
Mor.'öcr! 'MMöiiar. küttNK VMM

gen Anlas; gab, ist wieder auf der
Besserung. t

Jim Brühn baut mit einer Reihe
von Freunden ein Autonwbilhaus
auf seinem jüngst von Heinrich
Wagner erstandenen Platz in der
Stadt.

Ferdinand Wiese wird nächstens
seine silberne Hochzeit feiern. Wir
wüiischen ihm und seiner braven
Familie das Beste für die 'u.
lunft.

Ter Commercial Club wird iem
nächst ein Bankett geben, bei dem
ein tüchtiger Redner von Omaha
auftreten wird.

Dr. Meier war kürzlich zum Be
suche seiner Eltern und Freunde
i,i Holstein, Ja.

Tie Ver. Staaten haben jetzt
Krieg; allerdings nicht mit Teutsch
land, sondern mit einem durch Part-
eien zerrissenen Lande, Tie

die sie aber in Meriko
sammeln werden, tragen hoffentlich
dazu bei. ihnen ein für alle mal
jedes Anbinden mit Teutschsand ,ui

. llnscre ...Bundes Obcrgeheiuien", haben, sich die letzten zwei Monate
! Vmr- iiYr,inlin STfiXA 'rrtifnifony n'rtir rtitHrt (iffcfimslfiiltrt''

A. I. Suckstorf kehrte letzten

Samötag abend von einer Besuchs
reise nach Omaha zurück.

In der, ol - letzten Donnerstag
abgehaltenen Versammlung der
Stadt Bloomfield wurden Kandi
daten für das BürgermeisterAnit
und für den Stadtrat aufgestellt.
Der bisherige Bürgermeister H. W.

Phillips wurde wieder gewählt, ie

alle Stadtrcte, mtt Ausnahme
von Fred Wiest?, der eine Wieder-

wahl ablclmt.'. An seine Stelle wikr-d- ö

Geo, Scll für den ziveiten Ti
strikt nominiert. Als Stadtschreiber
wurde Hot)!, als Schakmeister
Heckt, und als Ingenieur N. N.
Baker wieder nominiert.

Frau Walter Weber reiste am
letzten Tonnerstag nach !ZandoIph

zum Besuche von Freunden.
Am 22. März verheirateten sich

San, Funk und Minnie Bruegman
von hier in Center. Beide jungen
Leute siiid woblbekannt mxb wer-de- n

sich nach Montana begeben.

I. B..Gossards neue Ford Cars
gehen wie warme Semnl. In ei-r.- er

Woche hat er nicht weniger als
acht verkauft.

Eins der traurigsten Lcicheiibe

gangniste, das je in Bloomiield

ftattgesüiiden bat. war das von Wil-bcl- m

Hans?n, einem Sohne von

Peter Hansen.

U t, 'tUlll, ljl.Vl'VlW btl.lU

Sorfmt - . t iiisffp liti iMsiwt ,ahtr fifl itif imffMW.V4l-l-. W IV iJ.y.v tv WV. s (M1IVHI bu v Ql.tljl.ll
mir ihnen eine Wunderdolle Gelegenheit, ohne ihren berühmten Scharfsinn
knstrengm zu' rüsfen, eine crigantische Bcn:schörung aufzudeckm. die schon
ausgedockt daliegt. Und hier handelt es sich um mehr. Bei den "Teutschen
iMrtrnsrtfä" fisrnfteMi1 f Wfsi hsiifi tirnfi ihrer pinprifrn Mpimm nntiirliifi

chen, bis er. wie gesagt, der Aus

Wie in früheren Jahren Sticke-rei-",

so ist ganz besonders jetzt

Häkeln" zuin Losungswort unserer
Frauenwelt geworden in der freien
Zeit, die sie ihren Pflichten abge-winn- t.

Und darin hat sie mich Recht,
da man ja ohne große Mühe und
tosten etwas Schönes und doch

Siützlicheö für seine Freunde
oder sich selbst herstellen kann. Ta-be- i!

kommt ihr als guter Ratgeber
unser Buch No. 3 zur Hilfe. Außer
20 verschiedenen nenesten Mustern
von Passen oder Jochs find sehr
niedliche leichtanzufcrtiger.de Muster
von Schals. Pantoffeln, Tcckchen.

Handtaschen, Häubchen und Filet
arbeiten darin enthalten, welche ohne

Frage großen Beifall finden werden.
Säumen Sie nicht mit der Bestellung
die'er reueken Aufgabe.

. Aus Fort Todge.
Acht Männern wurdeii am Sams-

tag die zn-ciie-
n Bürgcrpapicre er-

teilt, sodaß sie jetzt vollwertige
Bürger sind. Unter denselben be-fa-

sich kein Teutscher.
Henry Lang, wurde wegen ge-

setzwidrigen Verkaufs von Whisky
zu 10 Tagen Gefängnis verur-
teilt.

B. M. Gloyd, welcher seit dem

perleiden. Jt hatte auch Theodore
il!oosec!t die allerichönste Gelezfen-hei- t.

seinen Blntdui-f- t zn stillen
und seinen kriegeiischen ei't zu be
tätigen.

' Sr
' An fcfiti Zimnt

zehrung zum Opser siel, ein Lei-

chenbegängnis fand am 23. März
statt und ging von der Dreifaltig-
keit ttirche aus: Pastor Spieckor
man hielt die Leichenrede um ein
Uhr an dem genannten Tage.

Frau Teiles .Hafner feierte am
22. März ihren Geburtstag zu
welchem eine Keihe von Fraindinnen
einfleladen waren. Alle verbrachten
eine schöne, und äuzenebme " Zeit.
A deiusel! Tage stierte auch
)ans 'Andresen seinen ebnr!ot.ig.
fm 2H März waren tteb,!nstQ,,s-feier- n

bei Johann Suckstorf und
Frau August Koch.

Heinrich Volpp, der längere Zeit
an einer starken Erkältung litt,
ist jetzt wieder auf der Besserung.

(roknintter ?olä..-- die längere
.jeit mi Lunstenfieber litt, imö de-

ren Zustand zu ernsten Befürchtun

UM das in die Luft blasen" etlicher Munitionsfabriken. Hier handelt
es sich ober um das Höchste, um das i die Luft blasen des a?anzen herrl-

iche Gebäudes der Ber. Staaten". Die Freiheit und Unabhängigkeit
unserer stolzen Republik, so schwer erkauft mit dem kostbaren Blute seiner
Bürger, soll verkauft werden an England um das schnöde Geld der Rbodes'-Stiftun- g.

Hier sollte Präsidekit und Kongreß eingreifen und säubern!

wieder aus dem rechten 8landjN!Nkl!
Bekanntlich hat Kongreßinann Emerson im u

eine Borlage eingereicht, wonach die Ver. Staaten die Garantie übernehmen
sollen für die siaiere Wwmhutin h .lülch cm die barbciidcn iluidcr
Deutschlands. Oestcrreich'UNgarns und Polens. Tie frommen Engländer
wollennämlich die unschulöieken Kinder wie ehedem Herodes hinmorden, Zn

dem sie die Milchzufubr nach diesen Ländern unterbinden. Herr ?al. I.
Peter, Präsident' des StacuSverbcmdes Nebraska. hat sich an alle unsere
iundeSsenatore und Ksngreßleute mit der Bitte gewandt, die Vorlage

des Kc'iigrchmann Emerson wacker zu uuterftüjzei, und alle linden nun
bi'silich k?rjfrocke,i,, diesenl Ersuchsn m Interesse der Menschlichkeit gerne

zu welle. 'Es ist erfreulich, Sag die Nevraska onzrcß.

Buch No. 3

O? Noveuiber 1913 unter dem Ver
dacht des Straßenraubes in lln
tersuchunzLhaft sitzt, wurde wegen
Mangels an Beweisen außer Haft
entlassen.

I. B. Julius und Ed. An
beii bereits das untere Ttack.mrk von

f invcui yvuvuui:itui o. i.U:!!CC 'jQ- -

baude gemietet, um ein Wandel
lilder Tdeater zu eröftnen.

Infolge des Eimnlrs des Back-oien- s

im ellergescholz eiikftand Freil-

og abend im Lolnnlbia Fase, 18.

.,, ,mm- -, ,.
I .

"v.-- '
k. t?-'"- . T

I V 1 OliC
perVfA - f pra Buch

Post.im-- . Defiance Stärke
wir KUt. ' M

kltbt nicht am ifisen
,t - ! "

Hf u,T,"l ltt(f I. 1 ?
lT fi I V ( n :. , '"- .- erWUli

Plumouth. Aus der sechs Mei
len von hier entfernten Farin von
W. M. Harvey brannte Freitag

daz Woimgebai.de
nieder. Ter öckndeii beträat $;',,,
w,u-- die Hälfte durch Berjidic-run- a

flpffft ist.

' Zu bestellen
v.irch diezhb., und 1. Str., ein Feuer.

das einen Schaden nn etwa ?12Mk Cmafi TribüVe,
DEFIANCE STARCH C0onrichlete, ehe CS gelöscht werden 1311 Howard Str. - Cmaha, tit.


